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Bozen, 24.11.2022 

 

Tätigkeitsprogramm 2023 

Jahresthema 2023 „Miteinander - Füreinander“ 
 
 

Kontinuierliche Angebote 

• 2023 werden drei Gesprächsgruppen angeboten. Es handelt sich um Treffen, welche von 
Fachpersonen angeleitet werden. In regelmäßigen Abständen (drei bis vier Wochen) treffen 
sich alleinerziehende Mütter und Väter, um sich in der Gruppe auszutauschen, an ihrer 
persönlichen Weiterentwicklung zu arbeiten und erfahren dabei Hilfe zur Selbsthilfe. Ein 
Zyklus umfasst ca. 6 Einheiten, es gibt jeweils 2 Zyklen im Jahr. Die Treffen finden in Bozen, 
Brixen und Meran statt. Bei mindestens 6 Interessierten können in allen Gemeinden in 
Südtirol neue Gesprächsgruppen entstehen.  
 

• Die persönlichen Beratungen werden vorwiegend von den Vorstandsmitgliedern und von 
der hauptamtlichen Mitarbeiterin durchgeführt. Die Beratungen werden zeitnahe und 
niederschwellig angeboten, je nach Bedarf werden die entsprechenden Netzwerke aktiviert. 

 

• Psychosoziale Lebensberatung: Manche Lebenssituationen erfordern eine professionelle 
Hilfe um Blockaden zu lösen und Veränderungs- und Entwicklungsprozesse in Gang zu 
bringen. Den Ratsuchenden, welche Hilfe zur Selbsthilfe brauchen und suchen, wird diese 
Unterstützung gewährleistet. 
 

• Die Mediation wird weiterhin ehrenamtlich vom Vizepräsident und Mediator Wolfgang 
Rigott, bei Bedarf auch zusammen mit der Rechtsanwältin und Mediatorin DDr. RA Iris 
Pircher, angeboten. In den Mediationsgesprächen wird das Wohl der gemeinsamen Kinder 
in den Vordergrund gestellt. Die Mediation ist auf eine möglichst konfliktfreie Elternschaft 
ausgerichtet.  
 

• Die kostenlose Erstberatung in Rechtsanwaltskanzleien, die auf das Familienrecht 
spezialisiert sind,  ist eine wertvolle und gern beanspruchte Hilfe für unsere Mitglieder. Sie  
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wird auch weiterhin in den verschiedenen Landesteilen angeboten. Die Themen rund um das 
Familienrecht sind weitläufig:  gerichtliche Trennung bzw. Scheidung, Ansuchen um 
kostenlosen Rechtsbeistand, Anerkennung Vaterschaft, Sorgerecht, Unterhaltszahlungen, 
Unterhaltsvorschuss, ausgeübtes oder nicht wahrgenommenes Besuchsrecht, 
außerordentliche finanzielle Aufwände und vieles mehr. 
 

• Samstagstreffs und Freizeitgestaltung: geplant sind ein gemeinsames Rodeln auf der 
Naturrodelbahn in  Villnöss sowie ein Erste-Hilfe-Kurs „Kindernotfälle“ im Sitz der 
Plattform. Ein Spielenachmittag,  ein Ausflug zur Gilfenklamm, ein Ausflug in den Alpenzoo 
und zum Bummeln nach Innsbruck stehen auf dem Programm. Weiters ist ein Samstagstreff 
mit Frau Elisabeth Paris zum Thema „Nährende, heilende und intuitive Sexualität“ geplant. 
Im Sommer stehen der Besuch des Winnetou-Parks im Pustertal sowie ein Badeausflug zum 
Issinger Weiher an. Im Herbst findet das Kastanienbraten im Freien statt und für die 
Adventszeit basteln/nähen wir gemeinsam einen Adventskalender. In der Vorweihnachtszeit 
wollen wir mit den Einelternfamilien selbst einen Christbaum schlagen.   
 

• Die Mitglieder der Südtiroler Plattform für Alleinerziehende EO  erhalten regelmäßig 
Informationen über die Aktivitäten des Vereins, über interessante Veranstaltungen und zu 
für sie relevanten neuen gesetzlichen Bestimmungen. Dabei nutzen wir diverse soziale 
Medienkanäle. Bei Bedarf erfolgt der Versand mit Post. 
 

Zusätzliche Tätigkeiten  

• Auch in das  Tätigkeitsprogramm 2023 werden erneut verschiedene Online-Fachvorträge 
aufgenommen:  Ein Webinar zum Thema „Väterbild“ (Gesprächsrunde mit Fachpersonen 
und Betroffenen), ein Webinar mit dem Landesinstitut für Statistik ASTAT (Inflations-
Aufwertungsrechner für den Kindesunterhalt), ein Webinar mit RA Dr.in Ulrike Oberhammer 
(Informationen über die Tätigkeit des Landesbeirates für Chancengleichheit und des 
Frauenbüros), ein Webinar mit einem Richter/einer Richterin (Informationen zu den 
gerichtlichen Abläufen). 

 

• Im monatlichen Newsletter wird auf interessante externe Veranstaltungen hingewiesen, 
aktuelle Themen vorgestellt sowie von der Arbeit der Plattform berichtet. 
 

• Ausschreibung für Alleinerziehende zum Thema „Miteinander-Füreinander“. Besondere 
soziale Hilfeleistungen untereinander sollen vorgestellt und prämiert werden.  

 
Tagungen 

Eine Tagung unter dem Titel „Familien: Miteinander – Füreinander – Durcheinander“ soll 
die Familienstrukturen aus neuen Blickwinkeln beleuchten und Anregung für neue 
Denkweisen sein. Territoriale und internationale Referent*innen öffnen mit Vorträgen Raum 
für Austausch und Diskussion. 

 

 



 

 

 

Vollversammlung 

 Die Vollversammlung  2023 wird für den 25. März geplant. Im Rahmen der Vollversammlung 
werden die Tätigkeitsbereiche der Südtiroler Plattform für Alleinerziehende EO genauer 
vorgestellt. Die Kinder- und Jugendanwältin Frau Dr.in Daniela Höller wird über ihre Arbeit 
berichten. 

 

Interessensvertretung 
 

• Die Vorstandsmitglieder und die hauptamtliche Mitarbeiterin nehmen regelmäßig an 
familienrelevanten und sozialpolitischen Veranstaltungen sowie an 
Weiterbildungsmaßnahmen und Netzwerktreffen teil.  
 

• Die Vorstandsmitglieder der Südtiroler Plattform für Alleinerziehende EO vertreten die 
Interessen des Vereins auch in anderen Organisationen. Dazu gehören der Landesbeirat für 
Chancengleichheit (Anna Wieser, als Ersatzmitglied Ida Lanbacher), die Allianz für Familie 
(Wolfgang Rigott), der Auditrat Familie&Beruf (Josefa Brugger). Es finden regelmäßig 
Meetings des europäischen Netzwerkes der Alleinerzieherverbände (ENoS) statt,  deren 
Präsidentin Ida Lanbacher  ist.  
 

Öffentlichkeitsarbeit 

• Teilnahme mit einem Infostand an der Freiwilligenmesse 2023, Präsentation unserer 
Angebote und Tätigkeitsfelder (Verteilen von Flyern, Infobroschüren). 

 

• Der Vorstand der Südtiroler Plattform für Alleinerziehende EO plant Austauschtreffen mit 
den Sprengelleiter*innen der Sozialsprengel im ganzen Land. 

 

• Evtl. Teilnahme mit einem Infostand am Weihnachtsmarkt in Bozen „Adventskalender der 
Vereine“, eine angedachte Initiative des Dachverbandes für Soziales und Gesundheit. 

 

• Pressearbeit: Presseaussendungen, Interviews. 
 

 

Hilfsaktionen 

• „Etwas Licht in stillen Nächten“. Es handelt sich um eine Weihnachts-Spendenaktion, 
ermöglicht durch die Stiftung Südtiroler Sparkasse. Dank der zur Verfügung gestellten Spende 
kann die Südtiroler Plattform für Alleinerziehende EO einigen Einelternfamilien, die in 
finanzielle Not geraten sind, unter die Arme greifen.  

 
 

 

 



 

 

 

Weiterbildung Vorstand 

• Die jährliche Klausurtagung für Vorstand und Mitarbeiterinnen wird auch im Jahr 2023 
erneut eingeplant, es soll mit Schreibimpulsen gearbeitet werden.  

 

• Eine Familienaufstellung für den Verein steht auf dem Programm 
 

• Persönlichkeitsbildung im Hinblick auf die Vereins- und  Beratungstätigkeit.  
 

Weiterbildung hauptamtliche Mitarbeiterin 

• Weiterbildungen im Büro- und Beratungsbereich, Nutzung von diesbezüglich ausgerichteten 
Angeboten. 

Projekte 

• Buch Lebensgeschichten AE. Unser Taschenbuch „Weil wir nicht aufgeben!“ mit Erzählungen 
von Betroffenen, wird in verschiedenen Gemeinden vorgestellt (mit der Vertretung der 
Plattform, der Autorin Sabine Foraboschi und der Rechtsanwältin DDr.in Iris Pircher). 
 

• Finanzieller Beitrag für rechtliche Unterstützungen für Alleinerziehende. Um der 
Problematik der neuen gesetzlichen Regelung zu „Assegno Unico“ und Landeskindergeld 
entgegenzuwirken, welche getrennt lebende Eltern ohne richterliches Dekret benachteiligt. 
Die Mitglieder werden für die anfallenden Rechtsanwaltskosten finanziell unterstützt, um 
gerichtliche Trennungsdekrete in die Wege leiten zu können, damit sie die Kindergelder 
beantragen können.  Dieses Projekt kann dank der Stiftung Südtiroler Sparkasse verwirklicht 
werden 

 
 

 

Josefa Brugger - Präsidentin 

 

 
 

 
 


